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Zitat von pepe

Tja, wenn man sich bewusst für das Grundschullehramt entschieden hat und dann zu
80% als Sonderpädagoge (für A12) arbeiten muss, kann das auch oft demotivieren. Und
das noch mit bis zu 30 Schülern, statt kleiner Gruppe. Insofern habe ich durchaus
Verständnis für Tommis Hartnäckigkeit bezügl. der Besoldung im Primarbereich.

Zitat von Seph

Der m.E. eigentlich kritische Punkt in der Diskussion um die Bezahlung von Lehrkräften
sind die häufig fehlenden Aufstiegschancen und die damit verbundene Wertschätzung
von Engagement und sehr guter Arbeit.

Das kommt beides hinzu,

der eigentliche Punkt bleibt aber, dass die Ausbildungsdauer samt Abschluss zu
unterschiedlichen Einstellungen führt,

dass man dann zusätzlich ohne Entlastung viele der FöS-Aufgaben erhält und dass man sehr
viele außerunterrichtliche Tätigkeiten ohne Entlastung oder Funktion hat und dass man einen
längeren Weg beim Aufstieg hat, kommt noch hinzu.

In welchem BL gibt es denn schon länger A13 für die GS-LuL? Ist das schon so weit umgesetzt,
dass man es an Studierendenzahlen sehen könnte?
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